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Sitzungsvorlage 
 
Beratungsfolge  Datum  TOP-Nr. 

Umweltausschuss 30.04.2013  

Betriebsausschuss 3 (Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Bau und Verkehr) 

02.05.2013  

 
Betreff  
 
Aufstellung Regionalplan Ruhr 
hier: Sachstandsbericht 
 
 
  Finanzielle Auswirkungen 
 
 X keine haushaltsmäßige Berührung 
 
  Auswirkungen siehe Sachverhalt 
 
 
    
 
Mitteilung  
 
Über die Aufstellung des Regionalplans Ruhr wird berichtet  (s. Sachverhalt). 
 
 
 
D o b r i n d t  
Technischer Beigeordneter 
 
 



  
 
Sachverhalt 
 
Unter dem Motto "Regionaler Diskurs - … auf dem Weg in die Zukunft der Metropole 
Ruhr" wurde vom Regionalverband RVR ein diskursiver Prozess zur Regionalplanauf-
stellung initiiert. 
 
Der RVR beabsichtigt in einem zweistufigen Verfahren zunächst eine Bestandsaufnah-
me und im Anschluss die bedarfsgerechte Ausgestaltung der Siedlungsbereiche mit 
eventuellen Neudarstellungen oder Rücknahmen von Flächen durchzuführen.  
 
In der zur Zeit laufenden Arbeitsphase I erfolgt unter Ausblendung von sich eventuell 
aus der Bedarfsberechnung ergebenden Konsequenzen (Rücknahmen oder Neudar-
stellungen) eine Bestandsaufnahme. Es wird das Ziel einer harmonisierten Darstellung 
der geltenden Regionalpläne verfolgt. Neben einem einheitlichen kartographischen 
Duktus sollen zudem der bauliche und naturräumliche Bestand sowie die geltenden 
Flächennutzungspläne berücksichtigt werden. 
 
Die Abstimmung von - für die Siedlungsentwicklung relevanten - Neudarstellungen und 
Rücknahmen wird erst Gegenstand der Phase II der kooperativen Siedlungsflächenab-
grenzung die ab ca. 2014 geplant ist und die erneut eine Beteiligung der Kommunen 
vorsieht. 
 
Aufgrund der aktuellen Abstimmung mit der Regionalplanung im Rahmen der Neuauf-
stellung des Flächennutzungsplans sind wesentliche Abweichungen zu den Darstellun-
gen des Flächennutzungsplans nicht zu erwarten. 
 
Abweichungen ergeben sich im wesentlichen aus der unterschiedlichen Darstellungstie-
fe zwischen Flächennutzungsplan und Regionalplan. So werden beispielsweise im Re-
gionalplan Siedlungsbereiche in Ortsteilen unter 2000 Einwohner (Becklem, 
Pöppinghausen, Dingen) nicht dargestellt. 
 
Dem Betriebsausschuss 3 wird im laufenden Regionalplanaufstellungsverfahren über 
aktuelle Planungsschritte berichtet. 
 
 


